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Herren Kreisliga A Gr. 1

SV Aufheim : ASV Bellenberg II 
Samstag, 30.09.2023, 17:00 Uhr

Junginger und Hopf in Einzel und Doppel ungeschlagen

Nach einem Kopf-an-Kopf-Rennen behielten die Gastgeber des SV Aufheim am vergangenen
Samstag in der Herren Kreisliga A Gr. 1 beim 9:7 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Den feierlichen
Schlusspunkt unter das 2. Saisonspiel des Heimteams setzte das Doppel Marschner / Junginger.
Nach diesem Erfolg haben die Spieler um Spitzenspieler Bastian Hopf nun einen Sieg auf dem
Tabellenkonto.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Beim Sieg in drei Sätzen gegen Braun / Ihle zeigten
Marschner / Junginger ihren Kontrahenten die Grenzen auf. Nach anfänglichem Satzrückstand
konnten Hopf / Grözinger die Partie gegen Lantzsch / Dinter noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich
entscheiden. Beim nachfolgenden 5:11, 7:11, 11:13 gegen Bräuer / Foukery fanden hingegen Maier
/ Hausmann von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. In
einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Bastian Hopf Stefan Braun in fünf Sätzen. Alexander
Marschner hatte seinen Gegner Werner Bräuer beim Sieg in drei Sätzen recht sicher im Griff,
obwohl er im Vorfeld auf Grundlage der TTR-Werte als Außenseiter in die Partie gegangen war.
Beim Spielstand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Anton
Junginger holte nachfolgend mit einem 12:10, 8:11, 11:8, 11:6 gegen Walter Ihle einen Punkt für
sein Team. Einen Zähler für die Gäste musste Dieter Maier bei der 1:3-Niederlage gegen Falko
Lantzsch hinnehmen. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 an die
Tische. Mit 1:3 verlor am Nachbartisch Moritz Grözinger seine Partie gegen Andreas Foukery, in die
Foukery im Vorfeld auch als deutlich favorisiert gegangen war. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage
gegen Reinhard Dinter wurden im Anschluss Fabian Hausmann unterm Strich die Grenzen
aufgezeigt. Da war final wirklich nichts zu holen. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4.
Die richtige Herangehensweise hatte Bastian Hopf wiederum beim wenig später folgenden Erfolg in
drei Sätzen gegen Werner Bräuer von Beginn an. Einen Sieg verpasste Alexander Marschner
indessen beim 1:3 gegen Stefan Braun und er konnte das Match unterm Strich nicht ganz so
ausgeglichen gestalten, wie man es vor der Partie auf Basis der TTR-Werte erhofft hatte. Völlig
ungefährdet war anschließend dagegen der Sieg von Anton Junginger gegen Falko Lantzsch nicht,
aber mehr als ein Satz ging beim 11:8, 11:8, 11:13, 11:6 in der im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte
als eher offen eingeschätzten Partie nicht verloren. Der neue Zwischenstand war 7:5. Wenige
Chancen hatte hingegen wenig später Dieter Maier beim 10:12, 10:12, 10:12 gegen seinen
Kontrahenten Walter Ihle, so dass Ihle seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, vollauf
gerecht wurde. Wie knapp das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die
alle mit nur zwei Bällen Differenz endeten. Nicht ganz mithalten konnte Moritz Grözinger, beim 7:11,
11:7, 9:11, 7:11 gegen Reinhard Dinter, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Zwischenzeitlich
musste Fabian Hausmann zwar einen Satz weggeben, fuhr sein Spiel gegen Andreas Foukery aber
dennoch sicher mit 3:1 ein. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die
Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. 2 Sätze lang fanden
Marschner / Junginger gegen Lantzsch / Dinter keine Mittel, bevor sie sich umstellten und das Spiel
im Anschluss doch noch mit 3:2 gewannen. Nicht unverdient blieben die 2 Punkte somit beim
Heimteam.
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Nach diesem Sieg geht der SV Aufheim am 07.10.2023 mit Rückenwind ins nächste Spiel gegen
den SV Pfaffenhofen, während der ASV Bellenberg II am 21.10.2023 gegen den TTC Reutti
versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 SV Aufheim

Doppel: Marschner / Junginger 2:0, Hopf / Grözinger 1:0, Maier / Hausmann 0:1 
Einzel: B. Hopf 2:0, A. Marschner 1:1, A. Junginger 2:0, D. Maier 0:2, M. Grözinger 0:2, F.
Hausmann 1:1 

 ASV Bellenberg II
Doppel: Lantzsch / Dinter 0:2, Braun / Ihle 0:1, Bräuer / Foukery 1:0 
Einzel: W. Bräuer 0:2, S. Braun 1:1, F. Lantzsch 1:1, W. Ihle 1:1, R. Dinter 2:0, A. Foukery 1:1


